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Ev. -  Luth. Kirchgemeinde St. Michael

Gemeindebrief
Juni - September  2010

behütet – behütet – behütet – behütet – behütet 



Kirchgemeinderatswahl

Der Sommer steht vor der Tür. In der Zeit, in der ich diese Zeilen 
schreibe, ist davon noch nicht viel zu spüren. Aber es wird ihn ge-
ben, den Sommer – sonnig oder verregnet. In beiden Fällen tut 
ein Hut manchmal gut. Er schützt uns, wenn die Sonne allzu stark 
sticht oder es regnet. Außerdem kann er wunderschöner Schmuck 
sein. Wie vielfältig Hüte sein können, zeigt das Bild auf der Titel-
seite. 
Behütet zu sein, bedeutet aber mehr, als nur einen Hut zu tragen. 
Sich behütet zu fühlen, ist eine Grundeinstellung unseres Lebens. 
Wer sich behütet fühlt, der muss nicht ständig auf der Hut sein. 
Der weiß, er kommt auch durch die Stürme des Lebens. 
Die Nachrichten der letzten Wochen und Monate sagen nun wie-
derum, dass die Stürme zunehmen. Nicht nur die Klimaforscher 
stellen  das fest.  Eine  Aschewolke  kann unsere  globale  Gesell-
schaft – die sich offenbar mehr im Flugzeug befindet als auf der 
Erde – zu Boden zwingen, genauso wie Spekulanten das Finanz- 
und Wirtschaftssystem durcheinander wirbeln, ein paar waghalsi-
ge Ölbohrungen ganze Ozeane und Ökosysteme verwüsten oder 
ein falsches oder falsch verstandenes Wort den Bundespräsiden-
ten zu Fall bringen. Daneben erlebt jeder in seinem privaten Be-
reich ebenfalls so manchen Niederschlag. Die Gewissheit, behütet 
zu sein, kann einem angesichts dieser Tatsachen sehr schnell ab-
handen kommen. 
Wie können wir dann diese Gewissheit bewahren?
Zum einen sind wir selbst gefragt: Wir können Behüter sein und 
werden und behutsam mit unseren Mitmenschen und der Natur 
umgehen. Zum anderen können wir  uns vergewissern: Der Se-
gen, zum Abschluss jeden Gottesdienstes gesprochen, lautet: der 
Herr  segne  dich  und  behüte dich…  Dieser  Segen  ist  wie  ein 
großer Hut, den wir auf den Weg in die neue Woche mitbekom-
men. Er verhindert  die Stürme und Unwetter  des Lebens nicht, 
aber er schenkt uns Gewissheit, dass wir behütet sind.
In diesem Sinn: kommen Sie behütetet durch den Sommer.
Ihr Pastor

BEHÜTET



Taufen

Die Gruppe der Konfirmanden aus Dierkow und Gehlsdorf, die am 30.05.2010 
in der Toitenwinkler Kirche konfirmiert wurden (v.l.):Hardy Eichhoff; Johannes v. 
Saß; Jessica Schüle; Nora Plato, Katharina Engster, Elaine Pockrandt

Tagespflege Ulrike Kohlhagen HKP Ulrike Kohlhagen
Am Hechtgraben 1 Fährstr. 37
18147 Rostock 18147 Rostock
Tel.: 0381/6665454 Tel.: 0381/690164
www.tagespflege-rostock.de www.schwester-ulrike.de

21.03.2010 Berit Kettner Gehlsdorf

23.05.2010 Lennard Propp Gehlsdorf
30.05.2010 Katharina Engster Gehlsdorf
30.05.2010 Elaine Pockrandt Gehlsdorf
30.05.2010 Jessica Schüle Gehlsdorf

Konfirmation

http://www.tagespflege-rostock.de/


An dieser Stelle gratulieren wir allen Jubilaren, die ih-
ren 70., 75., 80. oder einen höheren Geburtstag feiern, 
und wünschen Ihnen Gottes Segen.

Sofern es möglich ist, werden Sie zu Ihrem Geburtstag oder an 
einem der nächsten Tage von Pastor Kühn besucht (nicht mög-
lich z.B. in der Urlaubszeit).  

Juni
11.06. Peter Grothmann 75 Jahre
18.06. Dr. Konrad Zimmermann 70 Jahre
22.06. Egon Mütze 70 Jahre
24.06. Gabriele Sieg 82 Jahre
26.06. Ursula Harnack 86 Jahre

Juli
04.07. Margarete Schäwel 88 Jahre
04.07. Dr. Eberhard Gehrke 75 Jahre
04.07. Margot Plaumann 75 Jahre
07.07. Antonia Harten 75 Jahre
21.07. Ingeborg Gradhad 84 Jahre
24.07. Dr. Hans Haedge 82 Jahre

August
01.08. Ursula Hundt 80 Jahre
13.08. Margarete Marten 82 Jahre
18.08. Klaus Schlüter 70 Jahre
25.08. Irma Michaels 87 Jahre

September
03.09. Ingeborg Renter 84 Jahre
09.09. Elisabeth Koßmann 89 Jahre
10.09. Christa Bruhn 75 Jahre
12.09. Elisabeth Grigo 84 Jahre
17.09. Monika Nowak 70 Jahre
18.09. Franz Lausch 70 Jahre
25.09. Ingeborg Scholz 85 Jahre

Sommerkonzert

Geburtstage
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CHOR- UND
FLÖTENKONZERT 

mit Werken alter Meister

Mitwirkende:
Chor der Jakobigemeinde

Flötenquartett der Innenstadtgemeinde

Donnerstag, 1.Juli 2010
19.30 Uhr

Kirche zu Gehlsdorf

Eintritt frei – am Ausgang bitten wir um eine Spende!
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